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Das gemeinsam von Pfarre und Ge-
meinde veranstaltete Fest der Jubel-
paare wurde sehr gut angenommen.

Unser Hochzeitslader Karl Mayr besuchte 
alle Jubelpaare persönlich mit seinem al-
ten Traktor und lud sie herzlich zum Fest 
ein. Pater Jakobus erneuerte während der 
heiligen Messe das Ehegelöbnis der Paare. 

Anschließend überreichte Bürgermeis-
ter Karlhuber im Pfarrsaal die Urkunden 
des Landeshauptmanns. Das Fest fand 
schließlich bei gemütlichem Beisammen-
sein einen stimmungsvollen Ausklang.

DAS FEST DER JUBELPAARE 

FRIEDHOFSGANG DER VEREINE –  
GEDENKEN AN DIE KRIEGSOPFER 
Sehr stimmungsvoll verlief auch heu-
er wieder der Friedhofsgang der Ver-
eine, an dem die Feuerwehren, die 
Musikkapelle, der Gesangverein, der 
Pfarrgemeinderat sowie der Gemein-
derat teilnahmen. Gemeinsam mit 
einer großen Zahl von Bürgerinnen 
und Bürgern gedachten wir der Opfer 
der Kriege.

Kommandant Peter Kalchmair betonte in 
seiner Ansprache, dass man die Schrecken 
des Krieges – auch 80 Jahre danach – nie-
mals vergessen dürfe. Jeder und jede Ein-
zelne müsse seinen Beitrag für den Frie-
den leisten und sich nicht von falschen 
Versprechungen blenden lassen. Denn es 
ist keineswegs selbstverständlich, dass wir 
in Wohlstand und Frieden leben dürfen.

tulanten befanden sich unter anderem die 
Bezirksbäuerin LKR Sabine Sieberer, der 
Bezirksbauernbundobmann und Kam-
merobmann Andreas Ehrenhuber, der 
die Wahl durchführte, sowie der Bürger-
meister von Wartberg, ÖkR Franz Karl-
huber. Wir sprechen Julia, die ihre Amts-
zeit mit Verlässlichkeit, Engagement und 
ihrer Herzlichkeit geprägt hat, ein großes 
DANKE aus. Weiters auch ein Danke an 
die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 

für ihre immerwährende Mithilfe und ihre 
Verlässlichkeit. Wir wünschen der neuen 
Ortsbäuerin und dem neu gewählten Vor-
stand alles Gute für die nächsten Jahre.

AKTUELLES VON DEN BÄUERINNEN
Bei der Bäuerinnen Herbst-Sitzung 
mit Neuwahlen am 18.11.2025 wurde 
eine neue Ortsbäuerin samt Vorstand 
gewählt.

Nach sechs Jahren übergab Julia Gruber 
die Leitung der Wartberger Bäuerinnen an 
Gabriele Zwicklhuber. Zu ihren Stellver-
treterinnen wurden Petra Wasserbauer, 
Maria Karlhuber und Bettina Höllhuber 
gewählt. Unter den Ehrengästen und Gra-
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LEHR- UND SCHAUBIENENHAUS IN WARTBERG 
Mit großer Freude blicken wir auf 
die Entwicklung unseres Lehr- und 
Schaubienenhauses in Wartberg an 
der Krems zurück. Seit seiner feier-
lichen Eröffnung im Frühjahr 2018 
ist es zu einem lebendigen Ort des 
Lernens, Staunens und Miteinanders 
geworden. 

Seit dieser Zeit begleiten uns viele unserer 
Bienenpaten – und unterstützen damit 
den Imkerverein Wartberg an der Krems 
in seiner Arbeit. Für dieses langjährige En-
gagement konnten wir uns bei einem per-
sönlichen Treffen herzlich bedanken. Der 
laufende Betrieb unseres Lehr- und Schau-
bienenhauses ist nur durch Einnahmen aus 
Patenschaften sowie durch Spenden von 
Besucherinnen und Besuchern, Lehrveran-
staltungen, Busreisenden und Schulklassen 

möglich. Dafür sind wir sehr dankbar.
Vor kurzem konnten einige Vereinsmit-
glieder den Honig ernten und abfüllen, 
den unsere Bienenvölker im Lehr- und 
Schaubienenhaus produziert haben. Dieser 
hochwertige Honig wurde anschließend an 
unsere Bienenpatinnen und -paten über-
reicht.

Die frühlingshaften Temperaturen im Ap-
ril förderten zunächst die Entwicklung der 
Bienenvölker. Das Wachstum wurde jedoch 
durch den kühlen Mai deutlich gebremst. 
Den bereits eingetragenen Honig ver-
brauchten die Bienen in dieser intensiven 
Entwicklungsphase zum Teil selbst.
Dank des engagierten Einsatzes vieler Ver-
einsmitglieder – sowohl an den Bienen-
völkern als auch rund um das Lehr- und 
Schaubienenhaus – konnten wir dennoch 

einen großartigen Erfolg verzeichnen: Un-
sere Bienenpaten erhielten jeweils  15 Ki-
logramm hochwertigen, österreichischen 
Honig.

So wie jedes Jahr fand auch heuer am 
Freitag vor dem ersten Adventsonntag 
die Jahreshauptversammlung statt. 

Sie stellt zum einen ein „Dankesagen“ für 
die Teilnahme an diversen Veranstaltun-
gen und Feierlichkeiten und zum anderen 
den Neustart in das neue Vereinsjahr dar. 
Obfrau Veronika Kraxberger begrüßte die 
Mitglieder und Ehrengäste – Bezirksob-

frau Konsulentin Marianne Hochmayr, 
Bürgermeister ÖkR Franz Karlhuber, 
Pfarrer Pater Jakobus und Pater Stephan. 
In bewährter Weise begleitete der Wart-
berger Fünf-Gesang die Jahreshauptver-
sammlung und die anschließende Adv-
entfeier. Der Jahresrückblick durch die 
Schriftführerinnen Vroni Wallner und 
Vroni Mitterhumer fasste die vielen Ver-
anstaltungen und Feierlichkeiten im abge-
laufenen Jahr zusammen. Bürgermeister 
ÖkR Franz Karlhuber und Bezirksobfrau 
Konsulentin Marianne Hochmayr be-
dankten sich für die Begleitung und Teil-
nahme an den vielen Aktivitäten im Ort. 
Obfrau Veronika Kraxberger gratulierte 
der Bezirksobfrau zur Verleihung des Eh-
rentitels „Konsulentin für Volksbildung 
und Heimatpflege“ und bedankte sich 

speziell bei den Vorstandsmitgliedern für 
die geleisteten Arbeitsstunden anlässlich 
der 50-Jahr-Feier der Goldhaubengruppe 
und der Handarbeitsausstellung am Wo-
chenende vom 15. August 2025. 

Nach der Jahreshauptversammlung er-
folgte der besinnliche Teil - die Adventfei-
er. Musikalische begleitet vom Wartber-
ger-Fünf-Gesang und den Darbietungen 
der Kindervolkstanzgruppe unter der 
neuen Leitung von Silvia Kremshuber. 
Lena und Lisa bereicherten instrumental 
die Feierstunde. Besinnliche Texte und 
vorweihnachtliche Lieder rundeten die 
Adventfeier ab. Bei Kaffee und Tee sowie 
den ersten Weihnachtskeksen klang der 
besinnliche Nachmittag aus.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG – GOLDHAUBEN-,  
HUT- UND BAUERNTRACHTENGRUPPE

Am 22. November 2025 
veranstaltete der Mu-
sikverein wie jedes Jahr 
das Herbstkonzert im 
Turnsaal der Mittel-
schule. Motto des Kon-
zerts lautete „175 years 
on fire“. Auch dieses 
Mal wurde das Konzert 

wieder vom Jugendorchester eröff-
net. Unter der musikalischen Leitung 
von Martin Sedlmayr wurde ein bun-
tes Programm gespielt. 

Zahlreiche Mitglieder wurden beim Kon-
zert geehrt, herzlichen Glückwunsch!
Danke für ihr zahlreiches Kommen und 
ihre großzügigen Spenden! 

MUSIKVEREIN WARTBERG/KREMS 
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Am Samstag, den 25. Oktober 2025, 
nahmen die Feuerwehren Wartberg 
an der Krems, Strienzing und Ehrns-
dorf an der diesjährigen Herbstübung 
des Pflichtbereichs Wartberg teil. Das 
vorbereitete Szenario forderte die 
Einsatzkräfte mit echtem Feuer und 
starker Verrauchung des Gebäudes.

Als Übungsannahme diente ein Kamin-
brand, der sich bereits bis in den ersten 
Stock ausgebreitet hatte. Noch während 
der erste Atemschutztrupp zur Brand-
bekämpfung und Personensuche in das 
Gebäude vorging, wurde eine stabile Was-
serversorgung aufgebaut. Gleichzeitig 
übernahm die Einsatzleitung die Koordi-
nation der weiteren Maßnahmen.

Bei der weiteren Erkundung stellte sich 
heraus, dass sich die vermisste Person auf 

das Dach retten konnte und dort unter 
einem Krankübel eingeklemmt war. Mit 
einer Leiter und der Schleifkorbtrage ge-
lang die Rettung zügig und sicher.

Nachdem die Person in Sicherheit war, 
konzentrierten sich die Kräfte auf die 
noch vermuteten Glutnester im stark ver-
rauchten Keller. Die Wärmebildkamera 
kam dabei gezielt zum Einsatz, um ver-
steckte Brandstellen rasch aufzuspüren 
und abzulöschen.

Für den Atemschutzeinsatz waren eine 
Atemschutzsammelstelle, die Atem-
schutzüberwachung und ein bereitste-
henden Rettungstrupp eingerichtet. Der 
Schwerpunkt lag auf einer effektiven 
Hitzegewöhnung sowie dem sicheren 
Vorgehen unter realitätsnahen Einsatz-
bedingungen. Reales Feuer bietet die Ge-

legenheit, Abläufe zu verinnerlichen und 
wichtige Einsatzerfahrungen zu sammeln.
Im Vorfeld wurde viel Arbeit investiert, 
um eine sichere und dennoch sehr praxis-
nahe Übung vorzubereiten. Die gesteck-
ten Ausbildungsziele konnten erfolgreich 
erreicht und wichtige Erkenntnisse ge-
wonnen werden.

Wir bedanken uns herzlich für die zahl-
reiche Teilnahme an der Übung. Ein 
besonderer Dank gilt dem Team der 
FF Wartberg für die Ausarbeitung und 
Durchführung des Übungsszenarios. 
Ebenso danken wir Hausbesitzer Simon 
Mair für die Zurverfügungstellung des 
Übungsobjekts, eine Unterstützung, die 
nicht selbstverständlich ist und uns eine 
Ausbildung unter möglichst realen Bedin-
gungen ermöglicht.

REALISTISCHE EINSATZBEDINGUNGEN FORDERN  
DIE ATEMSCHUTZTRUPPS.

FF WARTBERG MEISTERT  
ERSTE SANITÄTS-LEISTUNGSPRÜFUNG 
Erfolgreiche Teilnahme an der ersten 
Sanitäts-Leistungsprüfung in Oberös-
terreich

Am 07. November 2025 stellten sich un-
sere Kameraden Jonas Großauer, Manuel 
Weichselberger und Thomas Oberndorfer 
im Rahmen der landesweiten Premiere 
der Sanitäts-Leistungsprüfung (SAN LPR) 
in Bronze an der Landesfeuerwehrschule 
Linz dieser neuen Herausforderung.

Die SAN LPR wurde vom Oö. Landes-
Feuerwehrverband entwickelt, um den 

Feuerwehr-Sanitätsdienst weiter zu pro-
fessionalisieren und ein einheitliches Qua-
litätsniveau sicherzustellen. Sie gliedert 
sich in drei Stationen: Theorie, Einzelauf-
gabe und Truppaufgabe, in denen Wissen, 
praktische Fertigkeiten und Teamarbeit 
auf hohem Niveau gefordert werden.

Unser Trupp zeigte dabei großartigen Ein-
satz und konnte die Aufgaben souverän 
meistern. Damit zählt die FF Wartberg 
zu den ersten Feuerwehren in Oberöster-
reich, die diese neue Leistungsprüfung er-
folgreich absolviert haben.

Wir gratulieren unseren drei Kameraden 
herzlich zu dieser starken Leistung und 
ihrem Engagement für Ausbildung und 
Weiterbildung im Feuerwehrdienst!
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Lesen heißt, doppelt leben,  
das wusste schon der  
Verleger Claus Piper. 
Und dies erfahren wir seit über acht Jah-
ren bei jedem Treffen unseres Lesekreises 
in der Wartberger Bibliothek. Wir, das 
sind zehn Frauen und ich als einziges 
männliches Mitglied, treffen uns circa 
acht Mal im Jahr, um über ein vorher ge-
meinsam ausgesuchtes Buch, das wir bis 
zum nächsten Treffen lesen werden, zu 
diskutieren.

Was mir daran besonders gefällt, ist, 
dass ich dadurch Bücher lese, die ich 
sonst vielleicht nicht lesen würde. Span-
nend für uns alle sind jedes Mal die un-
terschiedlichen Interpretationen ein und 
desselben Buches, worüber sich oft inten-
sive Diskussionen entfachen.
Uns geht es nicht um eine literaturkriti-
sche, akademische Auseinandersetzung 
mit den Texten, sondern um die Wirkung 
des Buches – was hat uns gefallen, ange-
sprochen, was löst es aus, oder was hat 
uns auch nicht gefallen?
Lesen heißt, doppelt leben. Gemeinsam le-
sen bedeutet für mich, miteinander zu oft 
ungewöhnlichen Themen ins Gespräch zu 
kommen, mehr von einander zu erfahren 
und meinen Horizont zu erweitern.
Ich denke, dass ich hier für alle spreche: 
Danke Barbara Wimmer, dass du den Le-
sekreis ins Leben gerufen hast und mit so 
viel Herzblut seit vielen Jahren leitest.

Karl Heimböck

INTERESSE GEWECKT?
Unser nächstes Treffen findet am 13.Jän-
ner 2026 um 18 Uhr statt und du bist ger-
ne dazu eingeladen - bitte dazu vorab in 
der Bücherei anmelden! Wie freuen uns 
auf dich!!!

NEU AB 2026:  
BRING-A-FRIEND-AKTION & 
GRATIS LESEN
Wir starten als Bücherei eine neue Bring-
a-Friend-Aktion. Alle bestehenden Le-
serInnen können dabei Freunde oder 
Familienmitglieder als neue Nutzer wer-
ben. Als Dankeschön für jede erfolgreiche 
Anmeldung erhältst du 6 Monate kosten-
losen Lesespaß indem wir dein Abo ein-
fach verlängern! Die Aktion soll dazu bei-
tragen, neue Leser für unser vielfältiges 
Angebot zu begeistern und gleichzeitig 
unsere treuen Nutzer zu belohnen. (Aus-
genommen Aktions-Leser) Wir freuen uns 
auf dein Kommen!

GUTSCHEIN ZUM  
WEIHNACHTSFEST
Du suchst noch ein Geschenk für deine 
Liebsten? Wie wäre es mit einem ABO-
Gutschein der Bücherei?
Damit schenkst du viel Freude & unend-
lichen Lesespass! Komme einfach bei uns 
vorbei!

Wir wünschen all unseren Leserinnen 
& Lesern ein gesegnetes und friedli-
ches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Euer Bücherei-Team

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch	 17.00 - 19.00 Uhr
Sonntag	  08.45 - 11.30 Uhr

VORSTELLUNG:  
UNSER LESE-JOUR-FIXE /  
UNSER LESEKREIS 

THL-PRÜFUNG
Nach wochenlangen intensiven Vor-
bereitungen auf das Technische Hilfe-
leistungsabzeichen (THL) war es am 
08. November so weit: Zehn Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Wart-
berg traten an, um die anspruchsvolle 
THL-Prüfung zu absolvieren. Unter 
den wachsamen Augen der Bewerter 
zeigten die Teilnehmer ihr Können im 
Bereich der technischen Hilfeleistung 
– ein wichtiger Bestandteil des Feuer-
wehrdienstes, der insbesondere bei 
Verkehrsunfällen oder technischen 
Einsätzen gefordert ist.

In der vorgeschriebenen Sollzeit wurde 
das THL-Abzeichen mit sehr geringen 
Fehlerpunkten errungen – ein Zeichen für 
die hervorragende Vorbereitung und das 
gute Zusammenspiel der Mannschaft.

Bronze:  
Hintersteininger Martin, Heitzendorfer 
David, Großauer Jonas, Spatt Manuel 
und Oberndorfer Thomas.

Silber:  
Pürstinger Theodor, Wasserbauer  
Richard und Limberger Martin.

Mit dieser erfolgreichen Abnahme be-
weist die FF Wartberg einmal mehr ihre 
hohe Einsatzbereitschaft und technische 
Kompetenz. 

Wir gratulieren allen Teilnehmern 
recht herzlich zu ihrer hervorragen-
den Leistung!
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NEUES FIRMENGEBÄUDE FÜR ELEKTROTECHNIK HÖLLHUBER

TANKSTELLEN-ERÖFFNUNG
Nach 6 Wochen Bauzeit, freuen wir 
uns die neue Tankstelle beim Bau-
markt Wartberg wieder in Betrieb ge-
nommen zu haben. 

Es freut uns ganz besonders, dass wir 
unseren Kunden eine moderne Selbstbe-
dienungstankstelle mit vielen Zahlungs-
möglichkeiten (Tankchip, Bankomatkar-
te, Handy uvm.) anbieten können. Das 
Produktportfolio wurde um AdBlue (LKW 
und PKW) ergänzt.

So bieten wir jetzt Diesel, Protect 
Diesel, Eurosuper 95. Highspirit 
100 und AdBlue zu attraktiven 
Preisen an. Weiters wurde die 
Öffnungszeit auf 0-24Uhr er-
weitert.

Wir würden uns über ihre Tank-
ungen und ihren Besuch in unse-
rem Markt sehr freuen.

Ihr Lagerhausteam

Elektrotechnik Höllhuber hat das 
neue Firmengebäude in Wartberg an 
der Krems bezogen. Am 5. Dezember 
gab es einen Tag der offenen Tür. 

Am 5. Dezember 2025 wurde die neue Fir-
menzentrale von Höllhuber Elektrotech-
nik offiziell eröffnet. Ab 10 Uhr fand ein 
Tag der offenen Tür statt. Besucher konn-
ten bei geführten Rundgängen exklusive 
Einblicke in die moderne Firmenzentrale 
gewinnen.
Höhepunkt des Tages war die feierliche 
Eröffnung, musikalisch begleitet vom 
Musikverein Wartberg. Für Unterhaltung 
wurde den ganzen Tag über gesorgt: Fach-
vorträge der Energiegemeinschaft Wart-
berg, von Neoom Energiespeicher sowie 
eine visuelle Smart Home Tour standen 

am Progamm. Für Stimmung am Abend 
sorgten die „Hoamatlandla“ sowie die 
„Unbrassbaren“.

Ganztägig erwarteten die Gäste: Firmen-
besichtigungen, Punsch und kulinarische 
Köstlichkeiten, ein spannendes Gewinn-
spiel sowie ein Christbaum-Verkauf. „Mit 
dem Tag der offenen Tür möchten wir zei-
gen, wo wir künftig arbeiten, planen und 
unsere Projekte verwirklichen.“ sagt Tho-
mas Höllhuber. 

Begonnen hat die Erfolgsgeschichte im 
Jänner 2017 mit der Gründung eines Ein-
Mann-Betriebs in einer 50-Quadratme-
ter-Halle. Von Anfang an lag der Fokus 
auf Elektroinstallationen und smarten 
Lösungen. „2019 habe ich den ersten Mit-

arbeiter eingestellt“, er-
innert sich Thomas Höll-
huber (35), Inhaber und 
Geschäftsführer. 2021 
übersiedelte das Unter-
nehmen in eine größere 
Halle. „Doch schon bald 
wurde auch dort der 
Platz zu wenig, und wir 
begannen nach einem 

neuen Standort zu suchen.“ Fündig wurde 
Höllhuber schließlich im neu geschaffe-
nen Wirtschaftspark Ost in Wartberg an 
der Krems. Der Spatenstich für die 2.000 
Quadratmeter große Firmenzentrale mit 
Werkstatt, Lager und Büroräumen er-
folgte am 22. Dezember 2024. Im Jänner 
2025 begann der Bau des Holzriegelbaus. 
Bereits im August übersiedelte das Unter-
nehmen mit mittlerweile 14 Mitarbeitern 
in den neuen Standort. 

„Wir haben rund 1,8 Millionen Euro in 
den neuen Standort investiert“, so Höll-
huber, der überzeugt ist, dass dies ein 
wichtiger Schritt in eine erfolgreiche Zu-
kunft war.  „Mit unserem neuen Standort 
sind wir bestens gerüstet: Wir verfügen 
über ausreichend Platz und können fle-
xibel auf neue Anforderungen reagieren. 
Gleichzeitig haben wir für unsere Mit-
arbeiter ein angenehmes Arbeitsumfeld 
mit klimatisierten Räumen und Wohlfühl-
Atmosphäre geschaffen. Für den Neubau 
zeichneten Fachleute aus dem Ort und der 
näheren Umgebung verantwortlich. Mir 
war es wichtig, dass die Wertschöpfung 
in der Region bleibt“, betont Inhaber und 
Geschäftsführer Thomas Höllhuber.
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ERSTER WARTBERGER FRIEDENSLICHTLAUF 19.12.2025
LAUFEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK FÜR KLEIN UND GROSS
Das Friedenslicht aus Bethlehem ist seit 
vielen Jahren ein starkes Symbol für 
Hoffnung, Zusammenhalt und Frieden. 
Jedes Jahr wird das Licht in die ganze 
Welt getragen – als Zeichen dafür, dass 
jeder Mensch einen Beitrag zu Frieden 
und Nächstenliebe leisten kann.

Mit dem ersten Wartberger Friedenslichtlauf 
am 19. Dezember 2025 soll dieses Symbol 
nun auch in Wartberg erlebbar werden. Ge-
meinsam wird das Friedenslicht auf einem 
besonderen Weg – laufend und mit leuchten-
den Fackeln – in unseren Ort gebracht.
Dabei steht nicht der sportliche Ehrgeiz im 
Vordergrund, sondern Gemeinschaft und 
Hilfsbereitschaft: Der Lauf ist ein Spenden-
lauf, bei dem Jung und Alt gemeinsam „Licht 
ins Dunkel“ bringen – für Menschen, die 
Unterstützung brauchen, und als Zeichen des 
Friedens in unserer Gemeinde.
Der Lauf wurde vom Friedenslichtmarathon, 
welcher das Friedenslicht kurz vor Weih-
nachten nach Kremsmünster bringt, abge-
leitet. Viele umliegende Gemeinden bringen 
dieses Friedenslicht von Kremsmünster mit 
einem Fackellauf in ihre Heimatgemeinden. 
Diese Läufe stehen unter dem Dach von 
„Licht ins Dunkel“.

9km – Laufstrecke
Gestartet wird gemeinsam mit einer Zugfahrt 
nach Kremsmünster. Vorab ist es möglich, 
die Wechselkleidung im AV-Heim abzugeben 
(Kirchenpl. 3) und nach dem Lauf ist eine 
Umziehmöglichkeit dort vorhanden. Nach 
einer Andacht im Stift wird das Friedenslicht 
feierlich an die Läufer übergeben, welche sich 
dann auf den Weg nach Wartberg machen. Es 
ist auch möglich, erst nach der Andacht oder 
an einer anderen Stelle zur Gruppe dazuzu-
stoßen. Da es kein sportlicher Wettkampf ist, 
laufen alle Läufer gemeinsam in der Gruppe 

bei langsamer Geschwindigkeit (ca. 07:30 
Pace) und das Feuer wird mittels Fackeln 
transportiert. Beim Tennisplatz Wartberg ist 
ein kurzer Stopp, bei dem an alle Läufer Fa-
ckeln ausgeteilt werden und die Kinder zur 
Gruppe dazukommen. Danach beginnt der 
wunderschöne Fackeleinlauf Richtung Kir-
chenplatz. Nach einer kurzen Willkommen-
sandacht vor der Kirche sorgt die Landjugend 
und der Alpenverein für das leibliche Wohl. 

1km – Kinderlauf
Treffpunkt für den Kinderlauf ist beim Ten-
nisheim. Wir ersuchen um die Benützung 
des Parkplatzes beim Fußballplatz. Es gilt ein 
Mindestalter von acht Jahren für die Kinder 
und sie unterliegen aufgrund der Fackeln 
einer Aufsichtspflicht eines Erwachsenen.

Sicherheit
Der gesamte Lauf wird von der FF Strienzing 
mit einem Einsatzfahrzeig begleitet. Außer-
dem wird die Laufgruppe vorweg von einem 
Radfahrer abgesichert.

Spenden
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
Spendengelder von Firmen, Zusehern und 
Läufern (anstatt Startgeld) erworben und an 
Licht ins Dunkel gespendet. Der Betrag kann 
dann im Ort an Betroffene übergeben wer-
den. Die Spenden können auf das Spenden-
konto überwiesen oder direkt vor Ort in die 
Spendenbox abgegeben werden.

Anmeldung & Infos
Eine Anmeldung und weitere Infos finden 
sie unter folgendem QR-Code oder Link. 
Anmeldung bis 15.12.2025 möglich:
https://friedenslichtlauf.laraleutgeb.at/
 

	� Auskunft unter: 
	� Lara Leutgeb:  

+43 664 5461513 
	� Martin Karlhuber:  

+43 664 3339789

Ablauf 19.12.2025 Uhrzeit

Kleiderabgabe AV-Heim ab 13:45
Abfahrt Zug vom Bahnhof Wartberg 14:34
Andacht Stift Kremsmünster 15:15 (15-20 min)
Start Laufgruppe in Kremsmünster 15:45
Treffpunkt Kinderlauf  
beim Tennisplatz Wartberg 16:45

Start Kinderlauf 17:00
Start Laufgruppe mit Fackeln 17:00
Einlauf der Läufer am Kirchenplatz  
Wartberg + Dankesworte ca. 17:10

Verköstigung mit  
LJ-Punschstand und  AV-Stand ab. 17:00
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„BAUERNSCHLAU“ –  
DAS ERFOLGSPROGRAMM LIVE IN WARTBERG!
Am 5. Jänner 2026 verwandelt sich 
der Turnsaal in Wartberg in eine 
Bühne für urigen Humor, scharfe 
Pointen und bäuerliche Lebensweis-
heiten – präsentiert vom einzigartigen 
Petutschnig Hons!
 
Die Freiwillige Feuerwehr Ehrnsdorf lädt 
herzlich ein zu einem Abend voller Lacher, 
bei dem kein Auge trocken bleibt. Mit sei-
nem Programm „Bauernschlau“ nimmt 
Petutschnig Hons das Leben am Land aufs 
Korn – ehrlich, direkt und mit einem Au-
genzwinkern.
 
Was gibt’s Schöneres, als das neue Jahr mit 
einem herzhaften Lachen zu beginnen?
Ob Jung oder Alt – dieser Abend ist der 
perfekte Start in ein humorvolles 2026!

Datum:	 Montag, 5. Jänner 2026
Ort:	 Turnsaal Wartberg 
Beginn:	 19:30
Einlass:	 18:00 
 
Holt euch rechtzeitig eure Tickets – auch 
ideal als Weihnachtsgeschenk – und startet 
mit einer Portion guter Laune ins neue Jahr!

Tickets Kategorie A:	 € 37,- 
Ticket Kategorie B:	 € 33,- 
Kinder bis 14 Jahre:	 € 22,-

Karten gibt es unter www.ff-ehrnsdorf.at 

Ideal auch als
Weihnachtsgeschenk!

ANMELDUNG FÜR KINDERGARTEN  
UND KRABBELSTUBE
Kinder die ab Herbst 2026 den Kinder-
garten oder die Krabbelstube Wart-
berg an der Krems besuchen möchten, 
bitte unbedingt bis 31.1.2026 vormer-
ken lassen.

Das Formular für die Vormerkung ist on-
line unter der Homepage:“ Pfarrcaritas 
Kindergarten Wartberg an der Krems“ un-
ter Anmeldung oder direkt im Kindergarten 
bei der Leitung: Hannelore Dutzler. Gerne 
können Sie mich unter 07587/783311 an-
rufen um Fragen zu klären.

Kinder für die Krabbelstube werden 
erst vorgemerkt, wenn sie das 1. Lebens-
jahr vollendet haben.

Nach der Vormerkung bekommen Sie ei-
nen Link per Mail zugesendet mit der Auf-
forderung, alle notwendigen Daten online 
auszufüllen.

Im April folgt ein Aufnahmegespräch bei 
der Leitung des Kindergartens oder der 
Krabbelstube.

Im Mai gibt es ein Kennenlernen in der 
Gruppe mit der zuständigen Gruppenpä-
dagogin.

Im September dürfen unsere neuen 
Kinder starten.

Wir freuen uns auf das Kennenlernen 
und viele neue Gesichter.

Dutzler Hannelore
Kindergarten und Krabbelstubenleitung
07587/783311

VEREINSOBLEUTEKONFERENZ IN 
WARTBERG 
Im Oktober fand die Vereinsobleute-
konferenz statt. Bürgermeister ÖkR 
Franz Karlhuber dankte allen Ver-
einsverantwortlichen für die zahlrei-
chen Veranstaltungen im abgelaufe-
nen Jahr. 

Wartberg kann stolz sein auf das vielfälti-
ge kulturelle Leben und die engagierte Ju-
gendarbeit in der Gemeinde. Für das Jahr 
2026 wurden bereits alle Termine fixiert. 
Zu den größeren Veranstaltungen zählt 
zum Beispiel das Strienzing-Bierzelt.ç ©
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WARTBERG
NEU IN WARTBERG: 
LAUFTECHNIKKURS FÜR MEHR EFFIZIENZ,  
GESUNDHEIT & FREUDE AM LAUFEN

Der eigene Laufstil soll nicht nur kurz-
fristig verbessert werden, sondern Ziel 
ist langfristig gesünder und bewusster zu 
laufen – egal, ob für die tägliche Laufrun-
de, den nächsten Wettkampf oder einfach 
fürs Wohlbefinden.
Start: Mi. 25. März 2026, 18:30 Uhr
Dauer: 6 Einheiten, alle zwei Wochen
Anmeldung: lara@leutgeb.me 

Infos: 
Lara Leutgeb, Sportwissenschafterin 
Tel.Nr. 06645461513, 
Website: www.laraleutgeb.at
In Zusammenarbeit mit Physiotherapeut 
Hans-Peter Hagmüller

Kosten: 
€ 180, –  
individuelle Laufanalyse zubuchbar
Laufen kann jeder –  
aber richtig laufen kann man lernen.

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um mit 
professioneller Begleitung an Ihrer 
Technik zu feilen, Ihre Bewegungsqua-
lität zu steigern und den Spaß am Lau-
fen neu zu entdecken.

Laufen ist mehr als nur Bewegung – 
es ist eine natürliche, vielseitige und 
kraftvolle Art, fit zu bleiben. Doch vie-
le Läuferinnen und Läufer schöpfen 
ihr volles Potenzial nicht aus: Fehl-
haltungen, ineffiziente Technik oder 
mangelnde Koordination können zu 
Beschwerden führen und den Spaß 
am Laufen schmälern. Genau hier 
setzt unser neuer Lauftechnikkurs in 
Wartberg an.

Lust auf besseres, gesünderes und ef-
fizienteres Laufen? 
Ab März startet in Wartberg ein neuer 
Lauftechnikkurs mit sechs praxisnahen 
Einheiten. Der Kurs richtet sich an alle, 
die ihren Laufstil verbessern, Verletzun-
gen vorbeugen und mehr Freude am Lau-
fen gewinnen möchten – vom Hobbyläu-
fer bis zur ambitionierten Freizeitathletin. 
Ziel ist es, mit besserer Technik effizienter, 
gesünder und mit mehr Freude zu laufen.
Jede Einheit beinhaltet einen sportwis-
senschaftlichen Input zu Themen wie ef-
fiziente Lauftechnik, typische Lauffehler, 
aufrechte Laufhaltung, stabile Rumpf- 
und Fußmuskulatur, ein gutes Rhythmus- 
und Atemgefühl sowie die richtige Trai-
ningsplanung kombiniert mit gezieltem 
Praxistraining. 

GESANGVEREIN  
WARTBERG LÄDT  
ZUM SÄNGERBALL 2026
Der Gesangverein Wartberg lädt herz-
lich zum traditionellen Sängerball 
ein. Am Samstag, dem 14. Februar 
2026, in der Inzersdorfer Dorfstub`n.
Beginn ist um 20:00 Uhr.

Auch heuer dürfen sich alle Tanzfreudigen 
auf ein beschwingtes und  stimmungsvol-
les Ballvergnügen freuen.

Für beste Tanzmusik sorgt erstmals die 
neue Band „Mama`s Soul Club“, die mit 
mitreißenden Rhythmen für ausgelassene 

Stimmung auf der großen Tanzfläche sor-
gen wird. Als besondere Programmpunk-
te erwartet die Gäste eine Damenspende, 
eine Tombola mit attraktiven Preisen, 
sowie eine unterhaltsame Mitternachts-
einlage.

Der Gesangverein freut sich auf viele tanz-
begeisterte Besucher/innen und einen 
großartigen Ballabend.

Karten sind bei allen Mitgliedern  
des Gesangvereins Wartberg  
erhältlich.

Vorverkauf: 	 € 14,-  
Abendkasse:	 € 16,-

Tischreservierungen werden  
von 10.2. – 13.2. jeweils ab 18 Uhr 
unter der Telefonnummer:  
0677/62006378  
entgegen genommen.
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BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO KIRCHDORF/ KREMS
KRIMINALREFERAT

Einbruchsdiebstahl -Wohnobjekt / Präventionstipps

MACHEN SIE IHR EIGENHEIM „SICHTBAR“  
UND DAMIT „SICHERER“ !

✅	 Beleuchtung wirkt Wunder
✅	 Schaffen Sie freie Sicht auf ihr Objekt
✅	 Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit
✅	 Türen versperren / Fenster schließen

MELDEN SIE „VERDÄCHTIGE WAHRNEHMUNGEN“  
SOFORT DER POLIZEI !

	 Verwenden Sie den Notruf  133
	 Beobachten Sie vor Ort weiter
	� Bleiben Sie erreichbar für einen Rückruf und die Kontaktaufnahme  
durch die Polizei 

Sollte der Wunsch einer kriminalpolizeilichen Beratung bestehen, so wenden Sie sich an das  
Bezirkspolizeikommando oder ihre zuständige Polizeidienststelle. Unsere Präventionsbeamten  

werden mit Ihnen einen Termin vereinbaren.

NÜTZEN SIE DIE VORTEILE AKTIVER  
„NACHBARSCHAFTSHILFE“ !

✅	 �Absprachen mit ihren Nachbarn vornehmen
✅	 �Auf sich aufmerksam machen
✅	 �Fremde Personen ansprechen
✅	 �KFZ bzw. Kennzeichen notieren
✅	 �Nach Möglichkeit Fotos anfertigen

IHRE POLIZEI  im Bezirk Kirchdorf/Krems   
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WARTBERG

für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenach-richten

ist der

13.02.2026

Redaktionssc
hluss

Datum und Uhrzeit Worum geht es? Wo? 

nach Terminvereinbarung
Sprechtag des Bürgermeisters -
nur gegen Voranmeldung 

Gemeindeamt

jeden Mo bis Do 
08:00 bis 12:00 Uhr, 
Do 15:00 bis 18:00 Uhr 

Parteienverkehr Tel.: 07587 7055 Gemeindeamt

Do. 15.01.2026
08:00 bis 12:00 Uhr

Sprechtag der SVS (früher SVA der Bauern)
Anmeldung erforderlich, Tel.: 05 7807 -19 39 00

Bezirksbauernkammer
Bad Hall

Fr. 23.01.2025 
08:00 bis 12:00 Uhr

Anlagensprechtage für Betriebsanlageverfahren 
Tel.: 07852 685 65501

Bezirkshauptmannschaft 
Kirchdorf

1. und 3. Dienstag im Monat 
14:00 bis 16:30 Uhr

Sprechtage des Notariats Kremsmünster 
Terminvereinbarung, Tel.: 07583 5204

Gemeindeamt 
Sitzungssaal 1. Stock

SPRECHTAGE UND SONDERTERMINE

NICHT VERGESSEN 

SILVESTERPUNSCH
Mi, 31.12.2025  -  AB 9:30 UHR
Wartberg/Krems im Pfarrhofareal

Rudi und Marianne 
Huemer veranstalten 
heuer bereits zum 30. 
Mal den traditionellen 
Silvesterpunsch für 
Multiple Sklerose Regionalgruppe 
Kirchdorf.

PS: Jede Spende wird zu 100 % an den Re-
gionalklub überwiesen. Unter dem Motto: 
Von uns die Getränke, von Ihnen die Spen-
de. Wir freuen uns darauf, wieder viele Be-
sucher bewirten zu dürfen.
Marianne und Rudi Huemer

©
 p

ri
va

t
©

 p
ri

va
t



ZAHNÄRZTE

Datum Zahnärzte (9-12 Uhr) (ansonsten siehe Notdienste *)

21.12. Dr. Dornmayr Nadine, Grünburg (07257 71180)

24.12. Dr. Czajlik Laszlo, Wartberg (07587 6916)

25.12. Dr. Czajlik Laszlo, Wartberg (07587/ 6916)

26.12. Dr. Dorninger Armin, Micheldorf T(07582 62536)

28.12. Dr. Dorninger Armin, Micheldorf T(07582 62536)

31.12. Dr. Leithner Christian, Windischgarsten (07562 5242)

01.01. Dr. Häupl Angelika, Kremsmünster (07583 6366)

04.01. Dr. Leithner Christian, Windischgarsten (07562 5242)

06.01. Dr. Florian Lilla Julia, Micheldorf (07582 63430)

APOTHEKEN
Diensthabende Apotheken finden Sie im Internet 
unter www.apotheker.or.at oder unter der  
Apothekernotrufnummer: 1455

ÄRZTE
Die diensthabenden praktischen Ärtzte und 
der Hausärztenotdienst sind unter der  
Telefonnummer 141 zu erreichen.

* ) Zahnärztliche Notdienste:
UKH Linz, Garnisonstr. 7, Tel: 0732/785877; tägl. von 20–24 Uhr und 
Sa., So., von 8–14 Uhr
AKH Linz, Krankenhausstraße 9, Tel: 0732/7806-2124, tägl. von 0–24 Uhr

ÄRZTE- UND APOTHEKENNOTDIENST

Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller:
Marktgemeinde Wartberg an der Krems
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. ÖkR Franz Karlhuber
Erscheinungsort und Verlagspostamt:  
Wartberg/Krems
Redaktion: Marktgemeinde Wartberg an der Krems, 

Tel.: 07587/7055-16, Angelika Pointner,
gemeindezeitung@wartberg-krems.ooe.gv.at
Fotos: Marktgemeinde Wartberg/Krems, privat;  
pixabay.com, sowie direkt am Bild gekennzeichnet
Erscheinungszeitraum: voraussichtlich quartalsmäßig
www.wartberg.at,  
marktgemeindeamt@wartberg-krems.ooe.gv.at

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird in der 
vorliegenden Zeitung vorwiegend die gewohnte männ-
liche Sprachform verwendet. Dies impliziert jedoch 
keine Benachteiligung des weiblichen Geschlechts, 
sondern soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung 
als geschlechtsneutral zu verstehen sein.

IMPRESSUM

GRUPPENPRAXIS DR. SPERL/
DR. HÄNDLHUBER

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/Ansprechpartner

19.12.2025 Friedenslichtlauf Wartberg

24.12.2025 15:00 Uhr Familienmette als Wortgottesdienst Pfarrkirche

24.12.2025 22:00 Uhr Mettenamt Pfarrkirche

25.12.2025 09:30 Uhr Hochamt Pfarrkirche

31.12.2025 ab 09:30 Uhr Silvesterpunsch im Pfarrhofareal Pfarrhof Wartberg

31.12.2025 16:00 Uhr Festgottesdienst zum Jahresabschluss Pfarrkirche

02.01.2026 Dreikönigsaktion Pfarrkirche

03.01.2026 Dreikönigsaktion Pfarrkirche

05.01.2026 Dreikönigsaktion Pfarrkirche

05.01.2026 19:30 Uhr Kabarett Petutschnig Hons Turnsaal Wartberg 

06.01.2026 09:00 Uhr Erscheinung des Herrn; Gottesdienst mit Sternsingern Pfarrkirche

13.01.2026 19:00 Uhr Infoabend Pfarrreise nach Schottland Sitzungssaal der Gemeinde

25.01.2026 09:30 Uhr Familenmesse Pfarrkirche

VERANSTALTUNGEN

Von Montag bis Donnerstag von 08:00 – 12:00 Uhr 
und Donnerstag-Nachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr.
Freitags geschlossen. 
Terminvereinbarungen außerhalb unserer Öffnungszeiten sind möglich.
E-Mail: marktgemeindeamt@wartberg-krems.ooe.gv.at

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT

Die Gruppenpraxis ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo: 07:00 bis 13:00 Uhr
Di: 07:30 bis 12:30 Uhr, 16:00 bis 19:00 Uhr
Mi: 08:00 bis 12:00 Uhr, 16:00 bis 18:00 Uhr
Do, Fr: 07:30 bis 12:30 Uhr

Ihr Ordinationsteam: Dr. Sperl & Dr. Händlhuber -  
Ärzte f. Allgemeinmedizin OG


